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Vision erreichen: Zügig neu navigieren!
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Vision des UBA denkt vom Ziel aus und ermöglicht notwendige 
Weichenstellungen. 

Wichtige Handlungsfelder sind:

• Vermeiden, Verlagern und Verbessern

• Gesamten Lieferketten von inländischen Unternehmen
bis Mitte des Jahrhunderts treibhausgas-neutral organisieren

• Ressourcenverbrauch, regionale Kreislaufwirtschaft, langlebige 
Produkte und nachhaltiger Konsum mit Suffizienz

• Verursacherprinzip beachten; umweltschädliche Subventionen abbauen

In die See- und Luftfracht übersetzt:

• THG-neutrale Kraftstoffe bei gleichzeitig erhöhter Energieeffizienz; 
Nicht-CO2-Effekte des Luftverkehrs minimieren

• Internationale ökonomische Instrumente und Bepreisung der Klima-
wirkung reduzieren diese schon deutlich vor 2045 in beiden Bereichen

• Folge: Luftfracht spielt eine geringe Rolle Qu
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Luft- und Seeverkehr zusammen?
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Verkehrsleistung

• Seeverkehr als klimafreundlichstes Verkehrsmittel; große Bedeutung für 
transportierte Gütermengen und große Weiten; Import stärker als Export

• Luftverkehr erbringt ca. 1 % der Verkehrsleistung; davon 1/3 Bellyfracht

Spezifische Klimawirkung

• Spezifische Klimawirkung für Luftfracht ist um Faktor 200 deutlich höher; 
Nicht-CO2-Effekte sind dabei vermutlich eher noch unterschätzt

Güter unterscheiden sich
• umgeschlagenen Luftfracht bei 152.807 €/t, Seefracht bei 2.493 €/t
• Luftfracht transportiert elektrische Geräte; Fracht aus Maschinen- und 

Anlagenbau (Ersatzteile), chemische und pharmazeutische Industrie

Wachstumsprognose bis 2050

• Seefracht: global | Verdoppelung national | -12%
• Luftfracht: global | Verdreifachung national | +44%

See: 9,6 Mio. t

Luft: (7,7+10,1) Mio. t

See: 1.393 Mrd. tkm

Luft: 14 Mrd. tkm
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Luft- und Seeverkehr zusammen? – international reguliert und im Wettbewerb
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• Luft- und Seeverkehr werden international von der 
Internationalen Seeschifffahrts-Organisation (IMO) und der 
Internationalen Zivilluftfahrtorganisation (ICAO) geregelt

• Beschlüsse haben zwar eine große Hebelwirkung. Zugleich 
müssen sich aber zahlreiche Staaten und Akteure einigen.

Internationale Verkehr stehen besonders unter Druck

• Nationales Handeln weniger sinnvoll

• Mit Green Deal der EU in vielen Bereichen auch relativ 
großer räumlicher und regulatorischer Rahmen – z.B. 
FuelEU maritime und EU-ETS im Seeverkehr decken auch in 
EU ein- und ausgehende Verkehr mit ab

• EU sollte generell auf räumliche Ausweitungen hinwirken, 
und durch Voranschreiten Handlungsspielräume auf 
globaler Ebene schaffen
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https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/klimawirkung-des-luftverkehrs


Maßnahmen in der Luftfracht
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Maßnahmen in der Luftfracht: 
alternative Kraftstoffe, Subventionsabbau und Internalisierung von Umweltkosten
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SAF Ziele der ReFuel EU Aviation
Verordnung (EU) 2023/2405

Einsatz nachhaltiger alternativer Kraftstoffe (SAF)

• Ambitionierte Beimischquote im zeitlichen Verlauf über 
ReFuel EU aviation Vorgaben hinaus

• Kompletter Ausstieg aus fossilem Kerosin bis 2045
• Fokus auf E-Fuels/PtL innerhalb der SAF; für diese auch 

große Mengen nachhaltig herstellbar

Subventionsabbau und Internalisierung von Umweltkosten

• EU-weite Kerosinbesteuerung oder alternativ Ausweitung 
der Luftverkehrssteuer auf Fracht

• Umweltkosten für Fluglärm und Luftqualität erheben und zur 
Vermeidung und Behebung der Umweltbelastungen nutzen

• Einbezug von Nicht-CO2-Effekten in EU-ETS 1
− Anreiz zum Mindern bzw. Minimieren
− sichere Vollzugsmöglichkeiten schaffen

Quelle: European Council (2024). Infographics: Fit for 55: increasing the uptake of greener fuels in the aviation and maritime sectors.



Maßnahmen im Seeverkehr
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Maßnahmen in der Seefracht: 
ökonomische Instrumente, Effizienz und alternative Kraftstoffe
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Aktuelle Vorgaben für 
Seeverkehr im EU-ETS 1

Integration des Seeverkehrs in EU-ETS 1 mit Vorreiterrolle

• Ab 2024 werden für Schiffe ab 5.000 BRZ Strecken im 
europäischen Wirtschaftsraum sowie von und nach Europa 
reguliert

• Vollständige Versteigerung und CH4 und N2O mit enthalten
• Einnahmen für Transformation des Seeverkehrs nutzen

Emissionshandel international oder Abgabe

• Internationale Vorgaben sollten EU-ETS 1 nicht schwächen
• Einführung eines internationalen Emissionshandels bei 

IMO unwahrscheinlich
• THG-Abgabe als ökonomisches Instrument, das Preise erhöht 

und Minderungen anreizt (Zielerreichung nicht sicher)
Quelle: DG Clima (2024) FAQ – Maritime transport in EU Emissions Trading System (ETS).



Maßnahmen in der Seefracht: 
ökonomische Instrumente, Effizienz und alternative Kraftstoffe (fortg.)
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CO2-Intensitätsreduktionsvorgaben der 
FuelEU Maritime (EU) 2023/1805

Effizienzanforderungen verschärfen

• Durch strengere Anforderungen Effizienz erhöhen und so 
Slow Steaming, optimierte Schiffe und Windzusatzantriebe 
etablieren

• Maßnahmen für Neubau und Bestand

Kraftstoffe – Renewable Fuels of Non-Biological Origin

• RFNBO als Weg der forciert werden sollte; z.B. E-Ammoniak 
oder E-Methanol; höhere Mindestquoten in FuelEU maritime

• FuelEU Maritime verschärfen, um Emissionen schneller und 
auf notwendiges Maß zu reduzieren

• Mindestquoten für Kraftstoffe auf internationaler Ebene für 
Level-Playing-field und Investitionssicherheit; THG-
Neutralität

Quelle: European Council (2024). Infographics: Fit for 55: increasing the uptake of greener fuels in the aviation and maritime sectors.
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Dr. Martin Lange
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https://www.umweltbundesamt.de/uba-forum-mobil-nachhaltig-2024
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